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Trreie fur Halle u. Vororte 2,50 Mk., durch die Poſt bezogen 3 Mk. für das Vierteljahr. Anzeigegebühren f. d. ſechsgeſpaltene Petitgeile oder deren Raum f. Halle u. den Saalkreis

We häſtoſtelle in Halle a S gerſgate T. Puterhaus
1272. Eing. Gr. BrauhauTelephon 158; Redaktionseleppon e ärebe 3 Halle a. S. hanoßr

Chefredakteur:
Sonnabend, 29. Mai 1909.

zuge entlich zwölf mal. Gratis-Beilagen: Halleſcher Hw A 20 Pfg., auswärts 30 Pfg. Reklamen am Schluß des redaktienellen Teils die Zeile 100 Pfg.nene d e ehe (Sonntagsbeil.), Landw. Mitteilungen. eite usgabe Anzeigen Annahme b. d. Expedition in Halle a. S. u. bei allen bekannten Annoncen Expeditionen.

Geſchäftésſtelle in Berlin Deſſauerſtraße 14.
Telephon Amt VI Nr. 11 494,

Druck und Verlag von Otts Thiele in Halle a. S.

Aus der Finauzkommiſfion des Reichstages.
die Finanzkommiſſion des Reichstages nahm im

iteren Verlauf der Sitzung am Freitag, über deren Be
eewir bereits in Nr. 247 der „Hall. Ztg.“ berichteten,
nn Zuſatzantrag zu dem S 103 des Branntweinſteuer-
Nee an, demzufolge Riech- und Schönheits-
el Kopf Nunde und wertther- oder weingeiſthaltige und andere wohl
iechende Auszüge und Wäſſer je nach dem Ver-
ufsgreis von 25 Pfg. bis 20 Mk. einer Steuer von fünf
fennig bis acht Mark unterliegen, die vom Herſteller
mittels Anbringung von Steuerzeichen an den Packungen
der Behältern zu entrichten iſt. Die Vorſchriften über das
Steuerzeichen gelten auch für die eingeführten Erzeugniſſe
dieſer Art. Es kann jedoch zugelaſſen werden, daß die Ver
vackung erſt im Jnlande vorgenommen wird. Weiter nahm
die Finanzkommiſſion den ganzen Abſchnitt VI der
hranntweinſteuervorlage an, ebenſo die Ab-
ſchnitte VII, VII und IX betreffend die Uebergangs und
Ehlußvorſchriften mit unweſentlichen Aenderungen. So
dann genehmigte ſie einen Antrag, wonach von der in der
heit vom 16. Juni bis 30. September erzeugten Brannt-
weinmenge neben der beſtehenden Steuer eine beſondere
Betriebsauflage von ſechs Mark pro Hektoliter erhoben
wird, der aber die Kleinbrennereien nicht unterliegen. Am
Schluß der Vormittagsſitzung entſtand eine lange und

Nußerſt erregte Geſchäftsordnungsdebatte
über den nächſten Punkt der Tagesordnung, als welcher die
von den Konſervativen beantragte Erhöhung des Kaffee-
und Teezolles angeſetzt war. Nationalliberale,
Freiſinnigee und Sozialdemokraten erklärten,
daß ſie ſich nicht in der Lage ſähen, an den weiteren
Beratungen teikzunehmen. Die Abgeordneten
Dr. Veber und Mommſen erklärten, daß ſie nicht
wehr als Berichterſtatter fungieren könnten.
Echließlich wurde für die Nachmittagsſitzung folgende
Tagesordnung angenommen Erhöhung des Kaffee und
Teezolles, Zündhölzchen- und Glühkörperbeſteuerung, als
letzter Punkt Wahl neuer Berichterſtatter. Hierzu erfahren
wir ſpäter noch aus Berlin: Jn der bereits gemeldeten Ge-
ſchäftsordnungsdebatte der Finanzkommiſſion erklärte der
Abg. Paaſche namens der nationalliberalen Frak-
tion, daß dieſe ſich nicht weiter anden Beratungen
beteiligen könne, da der Beſchluß des Seniorenkon-
vents die Erſatzſteuern erſt dem Plenum vorzulegen, nicht
beachtet worden ſei, da ferner die Regierung das Material
zu den von ihr in Ausſicht geſtellten Vorlagen den Konſer-
vativen ausgehändigt habe, ohne ſelbſt die Vorlagen zu
bringen. Abg. Dr. Wiemer proteſtierte namens
der Freiſinnigen gegen eine Durchpeitſchung der vorliegen-
den Geſetzentwürfe. Jhm ſchloß ſich Abg. Geyer namens der
Eozialdemokraten an.

Zu der Nachmittagsſitzung der Finanzkommiſſion
hatten ſich von den 28 Mitgliedern nur die 18 der Mehr-
veitsparteien eingefunden; zwei Sozialdemokraten und ein
ſteiſinniger waren anweſend, hatten aber -obſeits Platz ge

nommen. Zunächſt wurden neue Berichterſtatter gewählt,
und zwar an Stelle von Dr. Weber für Branntwein Abg.

e nefür Erbſchaftsſachen Sleichſalls Er 56 e g Bericht

erſtatter für das Bier iſt Zehnter (Ztr.), für den
et Kreth (onſ,), für Kaffee und Tee, Glühkörper
und zündhölzer Dr. Röſicke (konſ.), für das Allgemeine
in Finanzgeſetz Abg. Raab (wirtſch. Vgg.) und für die
honſervativen Beſitzſteueranträge Graf Weſtarp (konſ.).
Außerdem wurde mitgeteilt, daß eine Mühlenumſatz-
vergl. weiter unten) und eine Jnſeratenſteuer eingebracht
r c und zum Berichterſtatter für erſtere Abg.
ben e für die Jnſeratenſteuer Abg. Dr. Röſicke
u Be en 27 r raten dez genau dem entſprechenden Abſchnitt de Gas z i

ktrizitätsſteuer entſpricht. Abg. Graf Weſtarp be
gründete ihn. Er erwarte einen Reinertrag von

Rilionen, Bedauerlich, aber unvermeidlich ſei die Be
a

fierungsvorlgge. Das Petroleum das Licht der Armen
ki mit 75 Millionen belaſtet; die vor eſchlage Steuern demgegennger t; die vorgeſchlagene S
r e Schon fingen die Ge-u an, ſich dieſer Steuer zu bemächtigen. Ein Re-erungskommiſſar ſchätzte den gtoherleag auf 23 und den

rn auf 20 Millionen. Nach kurzer Debatte wurde

en ne enümmte die gſerbative n a Segen

n e e ea et p der Kaffeezoll nach dem Antrage.
plin wurde auf 75 Mk. erhöht. Der Antrag aufhabe des Kolonialkaffees wird abgelehnt. Der An

der Konſervativen auf Be ſteuerung der Zünd-
n ven tſt n wird ſchließlich nach einem Abänderungsantrage

e angenommen.

Darauf vertagt ſich die Kommiſſion auf heute, Sonn-
abend, wo die zweite Leſung der Finanz-reform erledigt werden ſoll. Auf der Tages-
ordnung ſtehen die Mühlenumſatzſteuer, der
Kohlenausfuhrzoll, die Beſitzſteuern und
das Finanzgeſetz. Gegen die Beratung der Mühlen-
umſatzſteuer hatte Freiherr v. Gamp zunächſt Einſpruch er
hoben, weil man aus dem Handgelenk die Richtigkeit der
Staffelſätze nicht nachprüfen könne. Er zog aber dieſen
Widerſpruch zurück.

Neue Steueranträge.
Die Konſervativen brachten in der Finanzkommiſſion des

Reichstags einen Geſetzentwurf betr. eine Mühlenumſatz-
ſteuer ein. Die Steuer ſoll nur von Betrieben erhoben
werden, in denen mehr als 500 Tonnen Getreide in einem
Betriebsjahre vermahlen werden. Sie iſt geſtaffelt von 1 Pfg.
für die Tonne von den erſten 600 Tonnen an bis zu 12,50 Mk.
für die Tonne von dem 90 000 Tonnen überſteigenden Teil.
Die Bundesſtaaten ſollen eine Vergütung für den in ihnen auf-
kommenden Ertrag der Mühlenumſatzſteuer erhalten.

Weiter brachten die Konſervativen einen Antrag auf Er-
hebung von Ausfuhrzöllen für Kohlen und Koks
ein. Der Zollſatz ſoll für den Doppelzentner bei Steinkohlen
10 Pfg., bei Koks, künſtlichen Brennſtoffen, Preßkohle und
anderen Kohlenarten 15 Pfg. betragen.

Die Arbeiten des Landtages nach Pfingſten.
Das Abgeordnetenhaus hat, abgeſehen von

einigen Jnitiativanträgen und Petitionsberichten, den
geſetzgeberiſchen Stoff, der ihm von der Regierung vor-
gelegt worden iſt, faſt gänzlich aufgearbeitet, nach Pfingſten
hat das Abgeordnetenhaus von Entwürfen noch zu beraten
die Aenderungen von Landgerichtsbezirken (Kleve, München
Gladbach, Krefeld) und den Entwurf betr. die Erhebung
von Beiträgen für Fortbildungsſchule n. Jmübrigen wird das Haus, wie die „Tal. Roſch.“ mitteilt,
nach Pfingſten nur noch ſolche Entwürfe beraten, die ihm
vom Herrenhauſe zurücküberwieſen werden, voraus-
ſichtlich Berggeſetz- und Stempelſteuernovelle, da das
Herrenhaus hier wohl einige Aenderungen vornehmen wird.
Das Abgeordnetenhaus wird deshalb erſt nach dem Zu-
ſammentritt des Herrenhauſes, vorausſichtlich am 22. Juni,
zuſammentreten.

Das Herrenhaus hat ſeinen urſprünglichen
Arbeitsplan inſofern geändert, als es die Berggeſetz,
Stempelſteuernovellen, das Eiſenbahnan-
leihegeſetz und den Köhlbrandvertrag nicht
erſt in allgemeiner Diskuſſion im Plenum erörtert, ſondern
dieſe vier Geſetze ſogleich in der zweiten Juniwoche von
Kommiſſionen vorberaten läßt und in der Zeit vom 20. bis
23. Juni dieſe Geſetze und 11 kleine Vorlagen verabſchieden
wird. Man rechnet mit dem Schluß der Seſſion
am 24., ſpäteſtens 25. Juni, da Berggeſetznovelle
und Stempelſteuernovelle bereits vom Herrenhauſe am
20. und 21. Juni beraten werden und im Falle der Rück-
verweiſung an die zweite Kammer am 22. oder 23. Juni
dort beraten werden können.

Poſtbeamten- und Seeleuteſtreik in Frankreich.
Jn der franzöſiſchen Deputiertenkammer ſtellte am Freitag

der Sozialiſt Coutant einen Antrag auf Begnadigung der
entlaſſenen Poſtbeamten und erſuchte die Kammer, für
dieſen Antrag die Dringlichkeit zu beſchließen. Arbeitsminiſter
Barthou erwiderte, es hieße die ſoziale Ordnung bloßſtellen,
wenn man Leute, die für derart ſchwere Vergehen beſtraft ſeien,
begnadigen wolle. Er ſtelle dem Dringlichkeitsantrage gegen-
über die Vertrauensfrage. Ferner ſtellte Coutant den Antrag,
die Regierung zur Wiederanſtellung der entlaſſenen Beamten
aufzufordern. Jaurès und Grouſſier erklärten die Entlaſſungen
für willkürlich. Barthou ſagte, die Regierung weiſe dieſen An
trag ebenſo wie den Dringlichkeitsantrag zurück. Die Kammer
lehnte dann die Dringlichkeit mit 338 gegen 141 Stimmen ab.

Jnfolge des Ausſtandes der eingeſchriebenen
Seeleute in Marſeille ſind ſeit mehreren Tagen ſchon
etwa 300 Paſſagiere an der Ueberfahrt nach Algier und Tunis

ehindert. Sie haben ſich nun durch eine Deputation mit derVite um Abhilfe an den Präfekten und an den Hafenkomman-

danten gewandt. Dieſer hat daraufhin den Marineminiſter
um Beſtimmung eines Kriegsſchiffes zum Transport der Paſſa-
giere gebeten. Aus Algier und Tunis ſind Freitag morgen
drei Paſſagierdampfer angekommen, deren Mannſchaft ſofort
an Land ging. Die eingeſchriebenen Seeleute in Marſeille
haben Freitag morgen nochmals beſchloſſen, bis zur Erlangung
vollſtändiger Genugtuung im Ausſtand zu verharren. Am Freitag
iſt ein Torpedobootszerſtörer mit der Poſt nach Böne abgegangen.Der franzöſiſche Miniſterrat beſchäftigte ſich am Freitag

mit den angeſichts des Ausſtandes der eingeſchriebenen See
leute zu treffenden Maßnahmen, insbeſondere mit zwei von der
e ion der Kammer zu dem Geſetzentwurf über die

ufhebung des Monopols der Flagge zwiſchen Frank
reich, Algier und Tunis geſtellten Abänderungsanträgen.

m

Dentſches Reich.
Zu der angeblichen Unterredung zwiſchen den

Kaiſern Wilhelm und Franz Joſef über die ungariſchen
Verhältniſſe, von denen dem Präſidenten des ungariſchen
Abgeordnetenhauſes Mitteilung gemacht worden ſein ſoll,
wird dem „Peſter Lloyd“ aus Berlin berichtet: Es gehört
ein ungewöhnliches Maß von Leichtfertigkeit
dazu, Kaiſer Wilhelm ein Verhalten zuzumuten, das er
ſelbſt als Takt loſigkeit zurückweiſen würde, wenn
man ihm von irgendwelcher Seite mit einem ſolchen An
ſinnen käme. Es iſt gleichzeitig der Gipfel des
Unſinns, daß die Erfinder glauben, man werde
ihnen eine ſolche Dreiſtigkeit hingehen laſſen, ohne
ſie dafür öffentlich an den Pranger zu ſtellen. Des-
halb geſchieht es auch unter dem Geſichtspunkt des un-
gariſchen Jntereſſes, daß man dieſe Treibereien vor der
Oeffentlichkeit annagelt.

Eine Münchener Bürgermedaille für den Kaiſer.
Wie verſchiedenen Blättern aus München gemeldet wird,
hat der dortige Magiſtrat beſchloſſen, dem Kaiſer durch
eine ſtädtiſche Abordnung die großgoldene Bürger
medaille überreichen zu laſſen. Dieſer Beſchluß ſoll dem
Danke dafür Ausdruck geben, daß der Kaiſer der Mün-
chener Schack- Galerie ein neues Heim geſchaffen hat.

Die verſtärkte Gemeindekommiſſion des Abgeordnetenhauſes
hat den Antrag Aronſohn-Dr. Porſch betreffend Abänderung der
Beſtimmungen über das Wahlrecht zu den Kreistagen
und Provinziallandtagen in folgender Form an-
genommen:

Die Staatsregierung zu erſuchen, einen Entwurf vorzulegen,
der unter möglichſter Wahrung der bewährten Grundſätze der
Provinzial und Kreisordnungen die Vertretung der verſchiedenen
Bevölkerungsklaſſen (Stadt und Land, Jnduſtrie und Grundbeſitz)
den veränderten Verhältniſſen anpaßt, und zwar insbeſondere
durch nachfolgende Abänderungen:

Jn den Provinzialordnungen ſind bezüglich der
Vertretung in den Provinziallandtagen Beſtimmungen dahin zu
tzſen, daß die Zahl der Abgeordneten nicht weſentlich erhöht
wird.

Die Beſtimmung, daß in den Wahlverband der größeren
Grundbeſitzer mindeſtens zwei Drittel der Kreistags-Abgeord-
neten aus den auf Grund des Grundſteuerbetrages berechtigten
Mitgliedern des Wahlverbandes gewählt werden müſſen mit der
Maßgabe, daß diejenigen Grundbeſitzer, welche mehr als 300 Mk.
an Gewerbeſteuer zahlen, bei der zwei Drittel-Anzahl nicht ein
gerechnet werden, wurde abgelehnt. 7

Die Kommiſſion beſchloß ferner, die königliche Staatsregie-
rung zu erſuchen, durch Geſetzesvorlage die Benachteilungen zu
beſeitigen, die ſich durch das Prinzip der Kontingentierung im
Kreisabgabengeſetze ergeben hätten.

Jswolski. Der ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen, Js-
wolski, iſt Freitag abend von München nach Petersburg abgereiſt.

Die Berliner Gäſte in England. Die Mitglieder der ſtädti
ſchen Behörden Berlins begaben ſich Freitag vormittag in Auto-
mobiler nach Windſor zum Beſuch des dortigen Schloſſes. Herr
liches Wetter begünſtigte die Fahrt. Jn Windſor wurde von der
Stadt London ein Frühſtück geboten. Die Geſellſchaft beſichtigte
das Schloß und legtk am Grabe der Königin Viktoria einen Kranz
nieder. Dann kehrten die Gäſte im Extrazug nach London zurück.

Bei Redaktionsſchluß wird uns noch aus London, 29. Mai,
gedrahtet: Geſtern abend veranſtaltete die Stadt London zu
Ehren der Berliner Gäſte ein Abſchiedsbankett. Der Obmann
des Empfangsausſchuſſes ſagte in einer Anſprache, von heute ab
ſei es gewiß, daß Deutſchland und England Freunde ſeien. Dieſe
Worte wurden mit lautem Beifall aufgenommen. Alle Anweſen-
den ſangen die Wacht am Rhein. Oberbürgermeiſter Kirſchner
dankte für die außerordentliche Herzlichkeit des Empfenges. Der
LordMayor dankte dem Oberbürgermeiſter für die den Armen
Londons gewidmete Spende.

Ausland.
Oeſterreich Ungarn. Jnfant Ferdinand von

Spanien traf Freitag früh in Wien ein, um dem
Kaiſer die Jnſignien der Marſchallwürde“ der ſpaniſchen
Armee und dem Erzherzog Franz Ferdinand die Uniform
des ſpaniſchen Kavallerie Regiments Luſitaniag zu über
bringen. Er wurde am Bahnhofe vom Kaiſer und mehre-
ren Erzherzögen empfangen. Gleichzeitig traf eine Ab-
ordnung des Regiments Luſitania ein.

Freitag mittag fand zwiſchen den Abgeordneten Malik und
Rolsberg ein Piſtolenuell ſtatt. Nach dem erſten Kugelwechſel
erklärten die Sekundanten infolge eines Defektes an der Piſtole
Maliks das Duell für beendet. Vom den Duellanten iſt keiner
verletzt; die Gegner ſchieden unverſöhnt.

Rußland. Die Reichs duma hat in erſter Leſung nach
ſtürmiſchen Debatten, die drei Tage gedauert hatten, den Geſetz
entwurf betreffend die Regelung einiger die Glaubensfrei-
heit berührenden Fragen angenommen. Das Recht der Alt-
gläubigen, Gemeinden bloß auf Grund der Meldepflicht zu bilden,
und das Recht der altgläubigen Prieſter, ſich Geiſtliche zu nennen,
wurde angenommen, ebenſo das Recht der Propagandafreiheit
mit 178 Stimmen gegen 139 Stimmen. Mit einer Mehrheit von
15 Stimmen wurde die Beſtimmung angenommen, daß nur ein
die bürgerliche Rechte beſchränkendes Gerichtsurteil und nicht die
bloße Zitation vor Gericht ein Hindernis bilden ſolle, Prieſter
pflichten bei Altgläubigen zu übernehmen. Für die Vorlage in
der von den Altgläubigen der Kommiſſion vorgeſchlagenen Form
ſtimmten die Mehrheit des Zentrums, die geſamte Oppoſition
und alle Altgläubigen, dagegen die Rechte, die extreme Rechte,
die Nationaliſten und ein Teil des Zentrums.



Aus der Türkei. Dem Blatt „Jttihad“ zufolge iſt gegen den
armeniſchen Metropoliten von Adana, der zurzeit in
Kairo weilt, als Anſtifter der letzten Unruhen einHaftbefehl erlaſſen worden. Das Marineminiſteèrium

kKündigt die Verſteigerung von 66 alten Kriegs
ſchiffen an.

Kein neues japaniſches Bündnis. Der „Peſter Lloyd“
meldet aus London Man hält es in gut unterrichteten Kreiſen
für ausgeſchloſſen, u Japan ſich mit einer anderen
Macht, ſpeziell mit OeſterreichUngarn, in ein näheres politiſches
Verhältnis, deſſen Spitze gegen Rußland gerichtet iſt, einlaſſen
wird, mindeſtens derzeit, wo keinerlei zwingender Anlaß dazu
vorliegt.

Korea. Der für den ausländiſchen Handel eröffnete korea
niſche Hafen Tongtſchön iſt zum Freihafen für Ein
de nhe für die Provinzen Kando und Chuntſchſhun erklärt

en.

Aus Nah und Fern.
Zum Raubanfall am Brocken. Der unter dem Verdacht, den

Raubanfall an dem Direktor Friedrich des Steglitzer Elektrizitäts
werkes begangen zu haben, verhaftete Mann iſt, da er ſein Alibi
einwandsfrei nachzuweiſen vermochte, wieder aus der Haft ent
laſſen worden. Der Tatort liegt ca. 20 Minuten unterhalb der
Brockenkuppe. Der im dichten Forſt Ueberfallene wurde durch
drei Revolverſchüſſe nur ganz leicht am rechten Oberarm ver
wundet. Der Tod muß daher wohl infolge des durch die Auf
regung hervorgerufenen Nervenchoks und vielleicht auch mit in
folge des ſchwierigen Transportes nach Jlſenburg eingetreten
ſein. Als Täter kommt jetzt ein etwa 24jähriger, höchſtens
28jähriger Menſch in Frage. Es iſt anſcheinend ein fremder
Touriſt, der ſich vorübergehend in der Gegend aufhielt. Ein vom
Tatort etwa 15 Minuten entfernt mit Kulturarbeiten beſchäftigter
Förſter hat den mutmaßlichen Täter in der Richtung der Brocken
chauſſee ſich entfernen ſehen.

Kaiſerliche Spende. Jn der Freitag-Sitzung des Wiener Ge-
meinderates verlas Bürgermeiſter Dr. Lueger ein Schreiben des deutſchen
Botſchafters, in dem dieſer mitteilt, der Deutſche Kaiſer habe bei ſeinem
jüngſten Wiener Aufenthalt 2000 Mk. für die Armen Wiens geſpendet.
Die Verſammlung erhob ſich bei Verleſung des Schriftſtückes zum
Zeichen des Dankes.

Revolverattentat. Auf den Drogiſten Sieling in der Rigaer
Straße zu Berlin feuerte geſtern ein 17jähriger Burſche, der ausgelernt
hatte und heute das Geſchäft verlaſſen ſollte, wegen geringfügiger
Differenzen, in die er mit dem Lehrherrn geraten war, drei Revolver
ſchüſſe ab. Der Drogiſt wurde an Geſicht und Schläfen verletzt. Der
Attentäter wurde verhaſtet.

Ehedrama. Ein Fabrikdirektor aus Münſter, der mit ſeiner Gattin
in Waldbröhl auf Sommerfriſche weilte, riß ſich auf einem Spazier
gange nach einem heftigen Auftritt von ſeiner Frau los, ſprang auf
den Bahndamm und warf ſich vor einen herannahenden Zug, der ihn
zermalmte.

Bis jetzt unermittelte Friedhofsſchänder zerſtörten auf dem
Münchener Nordfriedhofe mehrere Gräber, hauptſächlich von her
vorragenden Perſönlichkeiten.

ok. Der Schatz des Kurfürſten. Jm Oktober 1806 mußte Kur-
fürſt Wilhelm I. von Heſſen vor den Franzoſen ſein Land ver
laſſen. Kurz vorher hatte er ſeinen Staatsſchatz in Sicherheit
gebracht, einen nicht geringen Teil davon angeblich 7 Millionen
Taler vertraute er, wie allgemein bekannt, ſeinem Oberhof-
agenten Rothſchild an, nach der Ueberlieferung ließ er die übrigen
21 Millionen nebſt zahlreichen Koſtbarkeiten durch den Burgvogt
Steitz in der Kuppel des Wilhelmshöher Schloſſes einmauern.
Zwei Jahre nach ſeinem Regierungsantritt ſoll König Jéröme
eines Tages befohlen haben, eine mit dem goldgeſtickten N ge
ſchmückte Fahne auf der Schloßkuppel anzubringen. Die Fahnen-
ſtange hätte mit ihrem unteren Ende gerade in den Raum einge
laſſen werden müſſen, in dem ſich die verborgenen Schätze be
de und nun habe Steitz in größter Beſtürzung in der folgen-

en Nacht durch zwölf Maurer des benachbarten Dorfes Wahlers
hauſen den Schatz von neuem und zwar unter der Freitreppe des
nördlichen Schloßflügels einmauern laſſen; als auch dieſes Ver
ſteck keine Sicherheit mehr bot, ſei ein höherer franzöſiſcher Be
amter mit eizzem Goldſervice beſtochen und dann alles auf einem
königlichen Wagen über die Fulda dem Kurfürſten nach Prag zu
geführt worden. Dazu bemerkt Paul Heidelbach in ſeiner kürzlich
veröffentlichten feſſelnden Geſchichte der Wilhelmshöhe (Leipzig,
Verlag von Klinkhardt u. Biermann), die ganze Erzählung klinge
aus mehr als einem Grunde ſagenhaft immerhin möge der Schatz
kurze Zeit unter der Kuppel verborgen geweſen ſein, ſei dann aber
wohl bald unter Beihilfe des Burgvogts Steitz höchſtwahrſcheinlich
durch den Hauptmann Menſing fortgeſchafft worden. Nach einer
anderen Angabe wurden unzählige goldene und ſilberne Tafel
und Luxusgeſchirre des Kurfürſten in Sababurg und Wilhelms-
höhe in der Erde vergraben und an letzterem Ort zufällig durch
weſtfäliſche Polizeiagenten zwei dieſer Grube aufgefunden und
ihres Jnhalts beraubt. Sicher wiſſen wir nur, daß das kurfürſt
liche Silbergeſchirr in 42 Kiſten in den unterirdiſchen Gewölben
des alten Jagdſchloſſes Sababurg im Reinhardswald vermauert
war, jedoch bald entdeckt wurde und den Franzoſen ausgeliefert
werden mußte.

Provinz Sachſen und Umgebung.
I. Schladitz, 28. Mai. (Diebiſche Dienſtmägde.)

Die Dienſtmägde Marta Semmler und Lina Schumann
ahlen auf einem hieſigen Gutshofe, auf dem ſie gemeinſam
ienten, dem Vater ihres Gutsherrn, einem 80 jährigen Aus-

zügler, nach und nach 85 Mark in bar und 1800 Mark in Wert
papieren. Zu ihrem „Bankier“ machten ſie den 21jährigen
Dienſtknecht Paul Schrank, dem ſie ihre Diebesbeute in
Verwahrung gaben. Das bare Geld hatten ſie vor ihrer Entdeckung
zum größten Teile verbraucht. Auch Eier ſtahlen ſie nach Kräften.
Der Gendarm ndckhm ihnen, als ſie verdächtig geworden waren,
aus ihren Tragkörben 63 und 67 Stück Eier ab. Vor der Halle
ſchen Strafkammer, die ſich geſtern mit der Sache beſchäftigte,
ſuchten die beiden Diebinnen nach Möglichkeit eine der andern
die Hauptſchuld zuzuſchieben. Das Gericht hielt ſie aber beide
für gleichſchuldig und verurteilte die Semmler zu fünf Monaten
und einer Woche, die Schumann zu ſechs Monaten und einer
Woche Gefängnis wegen ſchweren und einfachen Diebſtahls.
Schrank erhielt wegen Hehlerei drei Monate Gefängnis.

44 Halberſtadt, 28. Mai. (Das Cecilienſtift in
Halberſtadt) begeht, alter Sitte gemäß, am Donnerstag nach
Pfingſten ſein Jahresfeſt. Aus dem Jahresbericht dieſes zweit-
älteſten Mutterhauſes unſerer Provinz entnehmen wir folgendes:
Jnsgeſamt gehören dem Ccecilienſtift an 363 Schweſtern und
Hofpitantinnen. Davon ſtehen 304 in der Arbeit, während die
übrigen bereits im Feierabend, oder beurlaubt, oder noch in der
Ausbildung begriffen ſind. Jm ganzen ſind 263 Stationen mit
Schweſtern des Cecilienſtiftes beſetzt und zwar: 160 in der Pro
vinz Sachſen, 7 in Brandenburg, 4 in Schleſien, 32 im Rhein
land, 9 in Weſtfalen, 4 in Heſſen, 3 in Hannover, 8 im König-
reich Sachſen, 13 im Herzogtum Anhalt, 6 in Braunſchweig, 3 im
Großherzogtum Sachſen-Weimar, 3 im Herzogtum Sachſen
Gotha, 2 in Altenburg, 1 in Meiningen, 2 in Schwarzburg, 4 in
Reuß, 2 in den Hanſaſtädten. Jn dieſen weiten Teilen unſeres
Vaterlandes arbeiten 200 Cecilienſtiftſchweſtern in der Kinder
pflege, 83 in der Gemeindepflege, 16 üben beide Liebesarbeiten
zugleich, 3 verſehen Kranken- und Kinderpflege in Familien. Jn
Halle a. S. arbeiten 12 Ceeilienſtiftſchweſtern in der Kinderpflege;

Buko zu

dazu kommen im Saalkreiſe 2 Schweſtern in Wettin,
2 Schweſtern in Beeſenlaublingen, 1 Schweſter in
Gröbers -Osmünde, 1 wer in Gutenberg.Zwiſchen Halle a. S. und Halberſtadt gibt es wohl kaum einen
größeren Ort, wo nicht Cecilienſtiftſchweſtern arbeiten. Wer auf
einer Zeit hat, die alte Stadt des kinderlieben Biſchofs

eſuchen, der verſäume nicht, auch zu dem Ccecilienſtift
vor dem Johannestor hinauszugehen. Wer Näheres über die nun
ſeit 36 Jahren in großem Segen arbeitende Anſtalt wiſſen möchte,
laſſe ſich den Proſpekt derſelben kommen.

Erfurt, 28. Mai. (Meſſerſtechere i. Der tüch-
tige Polizeihund.) Eiferſüchtelei verurſachte zu ſpäter
Abendſtunde auf dem Friedrich-Wilhelms-Platz unter jungen
Leuten eine Prügelei. Plötzlich bra einer, der mehrere
Meſſerſtiche bekommen hatte, blutend zuſammen.
Der Attentäter entfloh und wurde von ſeiner Braut, einem
Dienſtmädchen, in ein Haus der nahen Marktſtraße gezogen. Die
Polizei holte ihn dort ab und transportierte ihn nach dem Rat-
haus. Wie gut ſich die Hunde der Erfurter Polizei bewähren,
beweiſt folgender Fall: Seit einiger Zeit wurde der Gelegenheits-
arbeiter Hermann Schiek aus Erfurt, ein durch eine ent
ſtellende Halsnarbe gekennzeichneter gefährlicher Verbrecher, ge
ucht. Kürzlich erſt hatte er ſich wieder des Straßenraubes ſchul-

dig gemacht. Als am Mittwoch gegen Abend der Kriminalpolizei-
beamte Häuſer in Begleitung ſeines Hundes den Steigerwald
durchſtreifte, tauchte plötzlich der Geſuchte auf. Es kam zum Ring-
kampf. Schiek riß ſich los und lief davon. Doch mit einigen
Sätzen erreichte ihn der Hund und riß ihnnieder. Gefeſſelt konnte nun Schiek, der kein Glied zu rühren
wagte, nach der Stadt transportiert werden.

Ronneburg, 28. Mai. (Land wirtſchaftliche Ta
gung.) Hier hielten die landwirtſchaftlichen Vereine des
Herzogtums ihre 7. Hauptverſammlung ab. Dieſelbe wurde von
Kammerherrn von Bloedau auf Ehrenberg geleitet. Anweſend
waren 200 Landwirte. Rittergutsbeſitzer Reichardt Kauern
und Generalſekretär der Landwirtſchaftskammer Wörner
hielten Vorträge über den Stand der Landwirtſchaft im hieſigen
Bezirke bzw. des Herzogtums, in welchen allſeitig ein Fortſchreiten
der Landwirtſchaft konſtatiert wurde. Auch die Schweine und
Rinderzucht wurde als befriedigend bezeichnet, nicht ſo die Pferde
zucht. Es wird die Gründung einer Zuchtgenoſſenſchaft für das
Simmentaler Rind angeſtrebt. Die nächſte Hauptverſammlung
findet in Roda ſtatt.

Allerlei aus der Provinz Sachſen und den angrenzenden Staaten.
Paſtor Haupt in Mühlbeck wird demnächſt ſeinen bis

herigen Wirkungskreis verlaſſen, um einer Wahl nach Witten
berg zu folgen. Eine Beſichtigung der Gendar-
merie des Mansfelder See- und der benachbarken
Kreiſe durch den Chef der Landgendarmerie, Generalleutnant
Exzellenz v. Medem, fand im Wieſenhauſe in Eisleben ſtatt.

Ein Waldbrand vernichtete in der Gegend von Groß
Marzähns ca. 20 Morgen friſchen Einſchlag. Bei der großen
Trockenheit war der ganze Beſtand zwiſchen Raben und Groß-
Marzähns gefährdet. Dem Fiſcher Schwartze in Belgern
ging dieſer Tage ein Stör im Gewichte von nahezu zwei
Zentnern ins Netz. Die Deſſau Wörlitzzer Eiſen-
bahn geſellſchaft hat die Kohlenbahn Oraniem-
baum-Möhlau angekauft und gedenkt dieſelbe als Güter
Anſchlußbahn weiter zu betreiben. Das fünfjährige Söhnchen
des Gaſtwirts Wacker in Spora hat unreife Jo-
hannisbeeren gegeſſen und Waſſer dazu getrunken.Es ſtellten ſich bald heftige Schmerzen ein, die den Tod des
Kindes zur Folge hatten. Auf der bei Reußen gelegenen,
den Riebeckſchen Montanwerken gehörigen Ziegelei
brannte der Trockenſchuppen nieder. Es wird Brandſtiftung
vermutet. Die Fürſtin- Witwe von Schwarzburg-
Sondershauſen hat der Stadt Gehren die Summe von
40 000 Mark geſchenkt. Der Betrag ſoll zur Verſchönerung
der Stadt dienen. Das Meininger Landesvereinsfeſt
für Jnnere Miſſion findet am 8. und 9. Juni in Bad
Salzungen ſtatt. Die Maurer in Weida ſind in eine
Lohnbewegung eingetreten. Sie verlangen an Stunden-
lohn 5 Pfg. mehr, nämlich 41 ſtatt bisher 36 Pfg. Die Meiſter
haben darauf noch keine Antwort gegeben. Am Dienstag abend
brach in dem Tautenhainer Staatsforſtrevier nahe
der Raupoldsmühle ein Brand aus, der ſich mit ungeheurer
Schnelligkeit ausbreitete und bald einen größeren Beſtand
Nadelholz vernichtete. Bei Eintritt der Dunkelheit war jede Ge
fahr beſeitigt. Bei dem Waldbrand am Montag im
Langenbachſchen Gehölz bei Eiſenberg ſind über 600
Morgen zehnjährigen Fichtenbeſtandes vernichtet worden.
In beiden Fällen dürfte Fahrläſſigkeit die Urſache ſein.

Kongreſſe und Ausſtellungen.
j. Die Beſchickung der Ausſtellung in Windhuk. Ueber die

Beſchickung der Ausſtellung in Windhuk erfährt die „Jnf.“ von
unterrichteter Seite, daß leider die deutſche Jnduſtrie nur
in ſehr geringer Weiſe dort vertreten ſein wird. Es
liegt dies hauptſächlich daran, daß die Farmer bisher immer noch
ausländiſchen Fabrikaten den Vorzug geben. Ferner iſt die Aus
ſtellungszeit nicht gerade günſtig hierfür, und die Zeit, die wäh
rend des Aufrufes zur Beteiligung und der Ausſtellungseröffnung
am 29. Mai liegt, war verhältnismäßig kurz. Jn der Hauptſache
wird die amerikaniſche Jnduſtrie, die in Südweſt-
afrika Vertreter bedeutender Firmen ſtationiert hat, in Windhuk
ausſtellen. Es handelt ſich meiſt um Fuhrgeräte und landwirt
ſchaftliche Maſchinen. Pferdekarren z. B. ſind nur amerikaniſchen
Urſprungs in der Kolonie. Was die Viehausſtellung anbetrifft,
ſo wird eine ſehr ſtarke Beſchickung von Vieh in eiei
zelnen Gruppen ſtattfinden. Vorherrſchend ſind Kreuzungen von
Simmenthaler und Allgäuer Vieh vertreten, während Holländer
und Marſchvieh weniger vorhanden ſein wird. Am 1. Mai iſt
ein großer Trünsport holländiſchen und Oldenburger Viehes ab-
gegangen, der noch rechtzeitig zur Ausſtellung gelangen wird.
Vornehmlich ſollen Kreuzunsprodukte und dort geborenes Vieh
gezeigt werden. Was die Ehrenpreiſe anbetrifft, ſo hat
der Farmerbund 10 ſilberne und 20 bronzene Preiſe in Me
daillenform, deren Ausſtattung außerordentlich geglückt iſt, ge
ſtiftet. Das Gouvernement hat namhafte Geldpreiſe im Betrage
von ca. 25 000 Mk. ausgeſetzt. Es iſt in Ausſicht genommen, daß
die Ausſtellung alle drei Jahre wiederholt wird.

Sport und Jagd.
Rennen zu Epſom. Freitag, 28. Mai. Oaks-Stakes.

100 000 Mk. William C. Cooppers Perola (Wotton) 1, orit Eduards
Prinzeſſe de Galles (Joncs) 2, Major Edwards Wavella (Tripp) 3.
Wetten 5:1, 11:2, 25 1.

W. Der Kongreß des Jnternationalen Olympiſchen Komitees
hat am Freitag, nachdem Deutſchland zugunſten Schwedens verzichtet
rei beſchloſſen, die nächſten olympiſchen Spiele in Stockholm ab
zuhalten.

Letzte Telegramme.
Zur Reichsfinanzreform.

Berlin, 29. Mai. Das Wolffſche Telegraphenbureau
verbreitet folgende Meldung: Jn der Beſprechung mit
dem Reichsſchatzſekretär erklärten die Bankdirektoren an
geblich eine Erhöhung des Effektenſtempels für angängig.

Die Luftſchiffahrt.
Friedrichshafen, 29. Mai. Der neue „Z. II“ iſt geſtern

abend bei Regen zu einer angeblich nordwärts gehenden
Kachtfahrt aufgeſtiegen.

Zum Raubanfall am Brocken.
Jlſenburg, 29. Mai. Das geſamte Brogeſtern mit Hilfe von Polizeihunden abgeſugt die wurde

riedrich Donnerstag mittag zum Aufbruch rüſtet 2
eche bezahlen wollte, bemerkte er, daß er kein kleſ und die

hatte. Er ließ ſich durch den Oberkellner einen nes Geld
markſchein wechſeln. Dies ſah ein Touriſt, der un ſend-
dunklen Jope bekleidet war und einen ſchäbigen t
Ruckſack trug. Ehe der Kellner mit dem Geld zur hen
war auch der fremde Touriſt verſchwunden. rrückkehrte,

Fürſt Eulenburg.
Gaſtein, 29. Mai. Am 25. Mai iſt Fürſt Eulenb

ſeiner Gattin unter anderem Namen hier angekomg O mi
gebrauchte zur Reiſe von Liebenberg bis Gaſtein der Er

Aus der Türkei. ehe
Konſtantinopel, 29. Mai. Aus im Jildis heſnahmten Papieren ſoll ſich ergeben, a lag

herigen Botſchafter Frankreichs bis-land s in Konſtantinopel von Avdu' Ruß.
eine monatliche Zulage bezogen Z. midſoll 2000 Pfund, Sinowiew 1000 Pfund erhetten an

Waſſerwärme der Saale, nitgeteilt vom Florabad
ad,am 29. Mai: 189 C.

Börſen und Handelsteil.
Jn der Verſamnnweiſe eigen deigete h watzuerte h

z gen

ig ung geſeßy. Asbeſt- und Gummiwerke Alfred Calmon, Aue
ſchaft, in Hamburg. Wie mitgeteilt wird, hat die Geſeh
erklärt, daß ſie zurzeit in ihren beiden Fabriken von hen

tigt ſei. oll beſchäfLederfabrik Eyck u. Straſſer. nwieder aufgenommenen Generalverſammlung der Lede
Eyck u. Straſſer gaben fünf Aufſichtsräte die Erklärung ab gte
ſich im Falle einer Sanierung zur Zahlung von 300 000
à fonds perdu und zur Zeichnung von 800 000 Mk. neuer g. ark
verpflichten, wenn noch 400 000 Mk. Aktien von anderer Die ten
zeichnet werden. Das ſechſte Aufſichtsratsmitglied Louſs d.
ſchild ſchloß ſich dieſen Erklärungen nicht an. Die Bilanz We
mit den Abänderungen der Reviſionskommiſſion genehmigt
Decharge wurde Herrn Louis Rothſchild verweigert, den ganda
Aufſichtsratsmitgliedern aber erteilt. Die Verſammlung weich
die Zuſammenlegung von fünf Aktien in eine und die Aue
bis zu 1600 000 Mk. neuer Aktien. Der Sanierung eben
ſoll aber hinfällig ſein, falls nicht 1100 000 Mk. neuer t

i j irre wr: v ltiengezeichnet werden. Die Berliner Handelsgeſellſchaft hält in
zwiſchen ein Anerbieten wegen Nachlaſſes ihrer Forderung gif-
recht. Mit der Nationalbank für Deutſchland, die Garantien fie
ihre Forderung verlangt, ſteht eine Verſtändigung noch aus

Zuſammenſchluß der unabhängigen Stahiwerke in
Amerika Jnm Wallſtreet verlautet laut „B. L.A.“, es ſei einen
Kombination der unabhängigen Stahlgeſellſchaften, 400 Millionen
Dollars Grundkapital umfaſſend, im Gange. Die Kapitaliſierung
ſei mit 750 Millionen Dollars in Ausſicht genommen.

A. Prodnukten- und Warenmärkte,
Getreide, Hüſenfrüchte und Futtermlittel.

L. Hamburg, 28. Mai. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich Fracht-ZollSpeſen. Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats,
Weizen: Durum I prompt 255 Mai Juni 2541 Hard
winter II Aug. Sept. 245 AC, Walla Walla ſchwim. 259 AC, Roſaſs
79/80 kg April Mai 260 Mai Juni 259 Barl. Ruſſo 79/80 kg
ſchwim. 260 April Mai 258 Mai Juni 257 Ulka 9 Pud
35 lad. 252 10 Pud April Mai 255 Sibiriſch. 74/75 i
Mai/ Juni 243 Auſtral. ſchwim. 264 Futttergerſte:
Südruſſ. 60/61 kg ſchwim. 130 Mai 130 Juni 130
Juli 1301 AC, Auguſt Oktober 1291 A. Hafer Libau 50/5l kg
3 prompt 190 Petersburg. 47 kg 3 Mai Juni alt 1831
4748 kg 3 Juni Juli neu 1834 Mais: La Plata
April Mai 152 Mai Juni 150 AC, Juni /JuliJuli Aug. 140

Berlin, 28. Mai. Berliner Produlftenbörle,) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen inländ,
270--271 c. ab Bahn und frei Mühle, Juli 252,25252,90
Roggen, inl., 194-- 195 ab Bahn und frei Mühle, Juli 195 A.
Hafer, märk., mecklburg., vomm., preuß., poſ. und ſchleſ. ſein 208 bis
213 mittel 203 207 gering 198--202 ruſſ. und
Donau ſeiner 199,00 bis 208,00 mittel 190,00 bis 198,90
geringer 184,00 bis 189,50 A. ab Bahn und frei Wagen.
Mais amerik. Mixed 177,00 180,00 abfallender 173—176
runder 175,00 179,00 frei Wagen. Gerſte, inländ. Futtergerſie,
mittel und gering 160,00 175,00 gute 176,00-- 186,00
ruſſiſche und Donau leichte 141,00 bis 145,00 A. ab Vahn
und frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ. Futterware wittel
194 196 A. Taubenerbſen 199 208 ab Bahn u. frei Wagen.
Weizenmehl 00 33,90-35,25 Roggenmehl 0 und 1 21,30 bis
26,20 Weißzenkleie 12,10-12,90 A. Roggenkleie 12,30 o

Mittagsbörſe: Weizen, inländ, 269,00-271,00 ab Bahn, Mai
271,00 270,75 Juli 251,50--250,75 251,00 Septembit
221,75 2 Oltober 220,50 221,25 .4. Roggen
inländ. 194,00 00 C ab Bahn, Mai 194,75 Juli 1
bis 194,50 196,00. September 186,25 186,50 186. 00 187
Oktober 185,59 186,75 A. Hafer Juli 184,00 Sept. 172,00 2
171,50 A. Mais Mai 172,00 A. Weizenmehl 00 33,00 35,2 4
Roggenmehl 0 u. 1 24,20-26,20 Rüböl Oktober 56,9)

Dezember 57,00 Geld. AnL. Weltmarkt, Berlin, 28. a. Tägliche Börſennotierungen auf

Jn der am Donn

daß ſie

dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll un e
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 756 gr.
270,75, Juli 251,00. Newuvork Red Winter Nr. 2 loko 226,15, al n
Chicago Northern J Spring, Mai 203,10, Juli 179, r
Red Winter Nr. 2, Juli 202,55. Paris Lieferungsware u
Budapeſt Lieferungsware Mai Odeſſa ülka 92*2 man
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 189,10. BuenosAires n
Qualität bordfrei 184,25. Roggen: Berlin 712 gr. Mai pafet
Juli 196,00. Odeſſa 920 einſchl. Bordoſpeſen loko 145,79. v
Berlin 450 gr. Mai Juli 184,00. Mais:Lieferungsware Mai 172,60. Newyork mixed Mai 138,05.
Aires Durchſchn.- Qualität bordfrei 103,25.

Stroh und Heu.4t. Halle a. S., 28. Mai. (Mitgeteilt von Otto wen
Sämiliche Preiſe gelten für 50 Kg, und zwar bei Partien ſt

hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof hier. bei Partie

r r S n 2,302,50 --2,75 in einzelnen Fuhren.Maſ ſür Papierſabriken bei Partien R
Weizenſtroh zu Streuzwecken bei ar Regel

ſtroh 1,50 Weizenſtrob 1.50 in einzelnen r R
ſtroh 1,80 Weizenſtroh 1,80 Breitdruſch bei Partien

Buenok

Roggenſtroh 1,80 Weizenſtroh 1,80 e. in einzelnen Fuhren: Roggen

Weizenſtroh M
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18. Ziehung
m e

se 220. Königl. Preuss. Lotterle.
ung vom 28. Mal vormltiags.

Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden NummernNur alo i ern beigekügt.
22 Ss 318 664 77 712 924 4029 132 [600] 234 42 833 5060 114 374

[600] 925 91 G16s [800) 663 85 758 [1000) 855 7089 3958
722 47 847 980 8259 304 414 [500] 20 628 862 969 9144

1

94 829 69 437 549 858 918 1 1090 400 [3000] 710 12119 98
861 13030 86 247 65 878 [3000] 519 823 923 14045
So 729 70 [500) 15141 227 40 379 88 744 [1000]

[3000] 621 95 999 [öo0) I Tose 131 [1000) 266
18071 e 77 [3000] 363 430 668 [1000) 747 865 92

S

38288

c S

t e
2
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88
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[3000] 26189 732 819 994 27247 835 28277

76 29085 116 22 358 [1000] 670 910 18
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Torfſtreu in 200 Zir.Ladungen: frei Bahn hier 1,00 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,50

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 1,90 .4,
in einzelnen vom Lager hier 2,50

Hopfen.
Nürnberg, 27. Mai. (Hopfenbericht.) Die Umſätze

von geſtern und heute betrugen zuſammen 120 Vallen, größtenteils für
Exportzwecke, zu unveränderten Preiſen.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburg, 28. Mai. Prima Kartoffelmehl und Stärke

prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 25,00--25,50 Mk. Die Handelskammer.

Berlin, 28. Mai. Kartoſſelſtärke 25,00 25,50 Mk., Kartoſſel
mehl 25,00--25,50 Mk.

Spiritus.
Nordhauſen, 28. Mai. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105--106 Ltr.) 62,75--63,75 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg
(106--107 Litr.) 70,25--71,25 Mk. per Loko-Lieſerung. Ohne
Faß ab Brennerei, nach Angabe der Vereinigung der Nordhäuſer Korn
branntweinfabrikanten, E. durch die Handelskammer notiert.

Hamdurg, 28. Mai. Sptiritus flau, Mai 21 G.. MaiJuni
21 G., Juni-Juli 21 G

Paris, 28. Mai. Spiritus ruhig, Mai 42,25, Juni 42,75,
JuliAug. 43,00, Sept. Dez. 40,50.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 28. Mai. Rüböl loko 61,00, Oktober 59,00.
Hamburg, 28. Mai. Rüböl feſt, loko verzollt 58.50.
Amſterdam, 28. Mai. Leinöl träge, loko 25, Juni 24

Juni-Auguſt 246/, Sept. Dezbr. 248 Januar April 23
Paris, 28. Mai Rüböl ruhig, Mai 66,25, Juni 66.,25,

JuliAuguſt 66,25, Sept.Dez, 66,75.
W. Peſt, 28. Mai. Naps per Auguſt 15,30 Gd., 15,50 Br.

Zucker.
Braunſchweig 28. Mai. (Originalbericht von Quenſel:

Spannuth.) Rohzucker: Der Wochenumſatz des hieſigen
Bezirks beträgt ca. 134 000 Ztr. Es notieren heute für 100 kg
Brotraffinade loſe in blau Papier, Würſelrafſinade I
inkl. Kiſte, Würfelraffinade II A. inkl. Kiſte, gem. Raſſinade

A inkl. Sack b. f. n., gem. Melis inkl. Sack b. f. m.
für 50 kg: Kriſtallzucker Kornzucker 889 Rdmt.
exkl., Nachprodukte 75 9 RNdut. exkl. Rüben-
melaſſe 43 9 Be. a. G. (81,59 Brix) 50 Kg extl.

W. Hamburg, 28. Mai. Rüben- Rohzucker 1. Wrödukt Baſis 88
Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg ver 50 Kilo
per Mai 19,70, per Juni 10,66, per Auguſt 10,77, per Oktober 10,12,
per Dezember 10,10, per März 10,30. Tendenz: ruhig.

W. London, 28. Mai. 96 h Javaszzucker prompt ruhig, 11 b. 6 d.
Wert. Rüben Rohzucker Mai ruhig, 10ſh. 8/, d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 28. Mai. Kaſfee-Termin-Notierungen. r

Good average Santos Mai G., September 32 G., Dezember
31 G., März 311 G. Tendenz: ſtill. t

Amſterdam, 28,. Mai, JavasKaſſee, good ordinary, ruhig,
loko 40.

Havre, 28. Mai. Kaſſee. Good average Santos Mai 44,90,
Sept. 42,25, Dezember 41,25, März 41,00. Tendenz: ruhig.

W. Rio de Janeiro 27. Mai. Kaſſee. Zuſuhr 3904 Sack
in Rio, 6000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 28. Mai. Baumwolle, ruhig,

loko 558 Pfg.
Antwerpen, 28. Mai. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Jnli

5,70 bez., März 5,52 bez. Behauptet,
Liverpool, 2e2. Mai. Baum wolle. Umſatz 18000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 4000 Vallen. Tendenz: Ruhig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Kaum ſtetig. Per Juni 5,73,

per Juni-Juli 5,73, per Juli-Auguſt 5,79, per Auguſt- Septbr. 5,77,
per Sept.Okt. 5,75, per Okt.Nov. 5,73, per Nov.Dez. 5,72, per
Dez.Jan. 5,72, per Jan. Febr. 5,72, per Febr.-März 5,72.

Upland middling

Petroleum.
Hamburg, 28. Mai. Petroleum flau, Amerik. ſpez-

Gewicht 0,800 6,90.
Metalle.

Amſterdam 28. Mai. Bancazinn flau, lolo 80
London, 28. Mai. Silber 248/16 Lſtrl., Chili-Kupſer 607 Lſirl.,

per 3 Monate 61 Lſtrl., Blei, ſpan., 13/, Lſtrl., engl. 13 Lſtrl.,
Zinn 1318 Lſtrl., Zink 22 Lſtrl.

Glasgow. 28. Mai. Roheiſen. Scotch warrants u. d.
Warrants Middlesborough III 48 sh. 11 d.

E. Tiere und tieriſche Prodnkte,
Schlachtviehmärkte.

Magerviehhof in Friedrichefelde. (Amtlich
O Friedrichsfelde, 28. Mai. Auftrieb: 936 Stück Rind-

vieh, 71 Kälber, Milchkühe 591, Zugochſen 74, Bullen 72, Jungvieh
199 Stück. Verlauf des Marktes: Sehr ſchleppenes Geſchäft verbleibt
erheblicher Ueberſtand; beſte Ware über Notiz. Es wurden gezahlt
für: A. Milchkühe und hochtragende Kühe: a) 4 bie
8 Jahre alte Primakühe 380 bis 430 I. Qualität, gute
ſchwere 290--370 II. Qual., gute mittelſchwere 240 bis
280 III. Qualität, leichte 150-220 ältere Kühe
I. Qualität, gute ſchwere 230320 II. Qual., mittelſchwere
150—220 e) tragende Färſen 199-350 B. Zugochſen
(pro Ztr. Lebendgewicht): a) gelbes Frankenvieh, Scheinſelder
I. Qualität 43--45 AC, II. Qualität 39 42 III. Qualität 34
bis 38 PPinzgauer I. Qual. 42-44 II. Qual. 35- 41
III. Qual. 33--37 A. e) ſüddeutſches Scheckvieh, Simmentl aler
Bayreuther I. Qualität 42-44 II. Qual. 38 41 Al, III. Lual.
33-37 C. Jungvieh zur Maſt: Bullen, Stiere und Färſen
pro Ztr. Lebendgewicht I. Qual. 31-36 D. Qual. 2428
D. Bullen zur Zucht: Oſtfrieſen und Oldenburger 339 675
Simmenthaler 340--580 ſprungf. Schafböcke 120--250

Magdeburg, 28. Mai. (Amtlicherich Ber.) Stät tiſcher Schlash
und Viehhof. Auftrieb: 99 Rinder und zwar 8 Sliere,
8 Ochſen, 34 Bullen, 49 Kühe u. Kalben, 126 Kälber, 65 Schaſvieh
uſw., 659 Schweine. Vezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Stiere und

Ochſen: B. C. 33 35, D. 30 bis32, B. 28 bis 29 Bullen: A. 35 bis 37, B. 32--34,
C. 2831, D. 25-27 A. Kalben u. Kühe: A.
B. 29--3:, 0. 26-28, D. 23--25, E. 18--22 e Kälber:
A. 54-58, B. 42-50, C. 30 40, D. A. Schafe: A. 32
bis 35, B. 29-31, C. 24-23 Schweine (mit 20 Tara):
A. 64--65, B. 61-- 63, C. 56 60, D. 54 59 Verlauf und
Tendenz: mittelmäßig. Ueberſtand: 10 Rinder, 26 Kälber,
25 Schafe, Schweine,

C. Neueſte Handels Depeſchen
W. NewYork, 28. Mai. Roter Winter-Weizen loko 146 per

Mai 139/,, per Juli 1245/, per Sept. 1158 per Dez. 1188
Mais per Mai 832,, per Juli 79, per Sept. 76. Mehl 5,05.
Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chieago, 28. Mai. Weizen per Mai 133, per Juli 1168
Mais per Juli 69

W. New-York, 28. Mai. Petroleum Standard white in New
York 8,50, do. in Philadelphia 8,45, do. in Refined Caſes 10,90, do.
Credit Balances at Oil City 168.

W. New-York, 28. Mai. Schmalz Weſlernſleam 11,30, Rohe und
Brothers 11,60.

Verantwortlich: Für Politit und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben;
für Vrovinz, Allgeneines, Vörſen und Handelzieil: Max Ebeling; für Lokales:
Arthur Bierbach; Schlußredaktion Kl. Verwecke, ſäwtlich in Hale g. S.
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